
ANLAGE 23 



MOOSAIK Regelungen und Konzept Nutzung Garagen 

Ausgangslage / Situation: Es gibt Beschränkungen der gewerblichen Ein- und Ausfahrten nach 

22.00 Uhr. 
Zugestanden sind 10 Ausfahrten in der lautesten Nachtstunde im Bereich  MOO  1, 63 

Ausfahrten im Bereich  MOO  4, sowie 6 Ausfahrten in der lautesten Nachtstunde durch den 

Autoaufzug bei  MOO  5. 

1.Trennung gewerblicher Verkehr / wohnwirtschaftlicher Verkehr 

Die wohnwirtschaftlich genutzten Stellplätze werden an die Nutzer vermietet, die Kennzeichen 
erfasst. Das kann im laufenden Betrieb auch dynamisch erfolgen (Kennzeichenerfassung 
durch Kameras, ohne genaue Stellplatzzuordnung). Sofern Fahrzeuge, deren Kennzeichen 

entsprechend zur Wohnnutzung erfasst sind, aus der Garage ausfahren, erfolgt keine 
Erfassung. Bei Kennzeichen, die unbekannt (Besucher) oder als Mieter der gewerblichen 
Einheiten erfasst sind, erfolgt eine Zählung. 

Die Kamera kann diese Fahrzeuge auch bereits weit vor den Rampen in der Garage erfassen, 
damit mit Lichtzeichenregelungen gegebenenfalls eine Umlenkung auf einen alternativen 

Ausfahrtsbereich erfolgen kann. 

2.Ein- und Ausfahrtsregelung  

Die somit in der Saldierung verbleibenden Fahrzeuge der gewerblichen Nutzer und Besucher 
können stundenweise gezählt werden. Sofern der Wert der Ein- und Ausfahrt im Bereich 
Rampe Ost und/oder West (Ausfahrt  MOO  4 oder  MOO  1) erreicht wird, erfolgt die 
automatische Umleitung mit Lichtsignalen auf den anderen Ausfahrtsort. Das Tor auf der Seite, 

bei der die Zahl der zulässigen Ausfahrten erreicht ist, wird bis zum entsprechenden Zeitablauf 
(Stunde) für die den gewerblichen Nutzern zugeordneten Fahrzeuge nicht mehr geöffnet. 

Die Einfahrt für nicht registrierte Fahrzeuge kann bei Überschreitung der zulässigen Fahrten 
gesperrt werden (oder bereits vorab, bspw. um 21.00 Uhr, um die späteren Ausfahrten vorab 
zu begrenzen). 

Fremdnutzer werden über einen Automaten  o.ä.  einen Bezahlvorgang durchführen (oder über 
Freischaltung im Restaurant oder Hotel). Hier kann bereits im Display mit signalisiert werden, 

ob bei der Ausfahrt etwas zu beachten ist (bzw. welche Ausfahrtsseite zu nutzen ist). 



Außerdem kann in der Gastronomie und dem Hotel der aktuelle Status der Ausfahrten 
angezeigt werden. 

3.Autoaufzug 

Autoaufzüge sind mittlerweile häufig im Einsatz und allgemein üblich. Es gibt zahlreiche 
Beispiele. Häufig werden diese auch in innerstädtischen Wohnanlagen aufgrund der 
räumlichen Enge erstellt. Es gibt auch viele Beispiele in exklusiven Bereichen (Hotels, 
Autohäuser  etc.).  Ein kleiner Auszug: https://www.baumann-aufzuege.de/projekte.html. 

Nach dem unter 2 angesprochenen System erfolgt die Zuweisung der Ausfahrten zum 
Autoaufzug, sofern bei den Rampen die zulässige Anzahl der Fahrten überschritten ist. Da 
dieser räumlich im  MOO  5 und somit nahe zum möglichen Hotel,  MOO  12, zu liegen kommt, 
kann über einen Service der Hotelbetreiber eine weitere Unterstützung erfolgen. 

4.Begleitende Maßnahmen 

Ein gehäufter Verkehr kann im Wesentlichen bei Schließung der Gastronomie stattfinden. Hier 
geht es nur um die Außenbereiche, die um 22.00 Uhr nicht mehr bewirtschaftet werden. Das 
Personal wird angewiesen, die Gäste rechtzeitig vor 22.00 Uhr aus dem Außenbereich zu 
verabschieden, so dass dieser Bereich noch entsprechend abgeräumt  etc.  werden kann. Auch 
hierbei wird eine Ansprache der Gäste erfolgen. 


